
Günter Hahn , Ratsmitglied des Rates der Stadt Neustadt am Rübenberge 

Neustadt, 18. Juni 2026 

 

 

Antrag gemäß § 13 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Neustadt a. Rübenberge in 

Verbindung mit §56 NkomVG 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Herbst, 

 

Günter Hahn als Ratsmitglied stellt folgenden Antrag. 

 

Der Bürgermeister wird beauftragt, die unverzügliche Prüfung, Planung und Umsetzung eines 

sicheren Fuß-Radweges in Mandelsloh, von Ortseingang Mandelsloh, aus Richtung Niedernstöcken  

kommend – bis zur Polizeistation Mandelsloh und weiterführend vorzunehmen. Gleichzeitig fordern 

 wir eine klare politische Unterstützung und Priorisierung der Initiative „Radweg im Norden“, mit  

dem Ziel einer durchgehenden Radwegeverbindung von Stöckendrebber über Evensen bis in die  

Kernstadt Neustadt. 

 

Begründung 

Seit Jahren wird über sichere Radwege gesprochen – insbesondere in den nördlichen Stadtteilen. 

Passiert ist jedoch viel zu wenig. Während andernorts Millionenbeträge in Projekte investiert  

werden, warten Bürgerinnen und Bürger in unseren Dörfern weiterhin auf sichere Radwege. 

Die Situation in Mandelsloh ist nicht länger hinnehmbar. Zwischen dem Ortseingang aus 

Niedernstöcken kommend und der Polizeistation fehlt eine sichere und zeitgemäße Verbindung für 

Fußgänger und Radfahrer. Gerade Kinder auf dem Schulweg, ältere Menschen mit Rollatoren,  

Rollstuhlfahrer, Familien mit Kindern, sowie Bürgerinnen und Bürgern, die bewusst auf das Fahrrad 

setzen, werden täglich unnötigen Risiken ausgesetzt. Eine weitere Gefährdung gibt es in Evensen. 

Hier müssen täglich 15 Kinder, Bürgerinnen und Bürger die Bushaltestelle in Evensen erreichen. 

Es gibt keinen befestigten Randstreifen um zur behindertengerechten Bushaltestelle zu kommen. 

Ein befestigter Randstreifen wäre zunächst eine erhebliche Verbesserung zur Sicherheit aller.  

Diese Situation in Evensen ist auch nicht länger hinnehmbar. Wir benötigen keine Luxus-Ausführung  

allerbester Standard, sondern mit einfachen Mitteln funktionsfähige Radwege.  



 

Das sollte für alle Dörfer im Ortsratsbereich Mandelsloh gelten, denn die Verkehrssicherheit sollte  

für alle Ortschaften gleich sein. 

 

Eine weitere Alternative sind Bürgerradwege in Niedersachsen. Es ist ein Gemeinschaftsprojekt, 

bei dem sich Bürgervereine/Initiativen und Kommunen engagieren, um den Bau von Radwegen 

an Landesstraßen voranzutreiben. Eine Umsetzung der genannten Strecke als Bürgerradweg von  

Stöckendrebber, Niedernstöcken, Brase/Dinstorf, Mandelsloh soll geprüft werden. Der eigens dafür 

 gegründete Bürgerverein „sichere Radverbindung Neustädter Norden“ steht für eine solche  

Umsetzung bereit.  

Es kann nicht sein, dass Menschen auf das Auto angewiesen bleiben, weil sichere Alternativen  

fehlen. 

Wer ernsthaft von Verkehrswende, Klimaschutz und Stärkung des ländlichen Raumes spricht, 

muss endlich handeln und konkrete Infrastruktur schaffen. 

 

Besonders die nördlichen Ortsteile dürfen bei Investitionen nicht weiter das Gefühl haben, 

„abgehängt“ zu werden. Ein durchgängiger Radweg von Stöckendrebber über Evensen bis 

Neustadt wäre ein starkes Signal für gleichwertige Lebensverhältnisse in unserer Kommune. 

 

Der Ortsrat Mandelsloh hat in seiner Sitzung am 11.6.26 den Vortrag der Initiative 

Sichere Radverkehrsverbindung Stöckendrebber – Niedernstöcken- Brase/Dinstorf – Mandelsloh 

einstimmig unterstützt und der Ortsbürgermeister hat eine Unterstützungsliste mit 438  

Unterschriften, mit steigender Tendenz, erhalten. 

 

Eine weitere Begründung erfolgt in der Ratssitzung am 2. Juli 2026  

 

Ich bitte um Befassung des Antrages. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Günter Hahn 

Ratsmitglied 


